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Reneſte Ereigniſſe
Oberſt Leutwein meldet daß die Abteilung Stempel von dem Baſtard
Morenga ohne Erfolg angegriffen und durch Leutnant Schmidt entſetzt
worden ſei

Ueber den Ueberfall einer katholiſchen Miſſionsſtation in Deutſch Neu

Guinea und die Ermordung von Miſſionaren liegen ausführlichere
Meldungen vor

Auch die Hamb Nachr beſtätigen jetzt daß die Erkrankung des
Fürſten Bismarck ernſtlich und beſorgniserregend ſei

Die ruſſiſche Oſtſeeflotte hat ihre Ausreiſe nach dem fernen Oſten
angetreten

Ermordung von Miſſtonaren
in Deutſch Aenguinera

Halle 13 September
Wieder iſt eins unſerer Schutzgebiete in der fernen Südſee der Schau

platz ſchrecklicher Bluttaten geworden Auf den Guinea Jnſeln hatten ſich
nachdem ein größerer Aufſtandsverſuch vor mehreren Jahren mit Energie
medergeſchlagen worden war die Eingeborenen anſcheinend mit der deutſchen

Herrſchaft zu befreunden begonnen nur vereinzelt kamen noch Aus
ſchreiuungen vor Jm allgemeinen konnte jedoch Gouverneur Dr Zahl
von der fortſchreitenden Pazifizierung der Kolonie berichten Jetzt ſcheint
wie wir bereits im Telegrammteil der geſtrigen Nummer kurz meldeten
in dieſen Zuſtänden wieder ein jäher Wechſel eingetreten zu ſein Die
bierdezügliche Meldung aus Brisbane beſagt Hier iſt eine Nachricht
eingelaufen aus Deutſch Neugninea wonach eine Abteilung Eingeborener

die katholiſche Miſſion angegriffen hat und die Prieſter Mathias
Raſchen Heinrich Ruthar die Brüder Joſeph Bley Eduard
Plarſchärt Schellekens und die Schweſtern Anna Sophie Agathe
Agnes und Angela getötet worden ſind Die Polizeitruppe nahm
ſofort die Verfolgung der Mörder auf Sechsunddreißig Eingeborene
wurden gefangen genommen und ſechzehn für dieſes Verbrechen hingerichtet

Jhre Abſicht war alle Weißen zu ermorden doch gelang ihnen dieſes
Vorhaben nicht

Ein ſpäteres amtliches Telegramm des Gonverneurs von Deutſch
Neuguinea berichtet daß in den Baininbergen die Ruhe wieder her
geſtellt ſei 15 Eingeborene ſeien im Kampf erſchoſſen und 21 gefangen
enommen Die Verfolgung dauere fort An zuſtändiger Stelle in Berlin

werden die Mitteilungen obiger Telegramme beſtätigt nähere Einzelheiten
über die Mordtaten der Eingeborenen und die Art ihrer Beſtrafung ſind
edoch noch nicht zu erhalten Daß ausſchließlich Mitglieder der katholiſchen

Miſſion der Blutgier der Eingeborenen zum Opfer gefallen ſind dürfte
auf die iſolierte Lage ihrer Stationen zurückzuführen ſein die Abſicht allen

Weißen das Leben zu nehmen ſcheint an der Wachſamkeit der Deutſchen

Zum letzten Male hatten ſich auf den AdmiralitätsHe rteſcheitert zu ſein

nſeln die Eingeborenen einer Auflehnung gegen die Weißen ſchuldig ge

macht indem ſie ſich im März d Js eines Schooners bemächtigten und

einen Teil der Beſatzung töteten Die Beſtrafung erfolgte prompt durch
S M S Condor Zu gleicher Zeit wurde auf der Durourinſel im
Norden von Kaiſer Wilhelmsland die Station der Firma Heresheim
u Komp überſfallen wobei der Händler Reimers und zwei Chineſen ge
tötet wurden Auch auf dem engliſchen Nachbargebiete kamen mehrfach
Ausſchreitungen gegen Europäer vor Die Wiederkehr derartiger Greuel

taten wurde damals von dem Kapitän des Lloyddampfers Prinz Sigis
mund der aus der Südſee heimkehrte für un wahrſcheinlich gehalten jetzt
iſt dieſer Optimismus durch die Ereigniſſe Lügen geſtraft worden Die
ermordeten Miſſionare dürften ebenſo wie die getöteten Schweſtern entweder

der Kongregation zur Ausbreitung des göttlichen Wortes angehören die
in Steyl domiziliert oder zu den Pallotinern in Limburg zuſtändig ſein

Der Frankf Ztg wird aus Sydney gekabelt Der Dampfer
Waldemar vom Norddeutſchen Lloyd meldet daß am 13 Auguſt auf

dem Bainingerberge bei Herbertshöhe die katholiſchen Miſſionen
Sankt Paul und Nacharmap von Eingeborenen der Bergſtämme und be
freiten Sklaven überfallen worden ſind Alle Miſſionare wurden
niedergemetzelt und für 60000 Mk Vorräte geplündert Den Anlaß
gab angeblich der Freikauf von Sklaven Der Ueberfall erfolgte uner
wartet um 9 Uhr morgens Die Miſſionare wurden bei ihrer Arbeit
überraſcht Jn Sankt Paul wurde der Vorſteher Pater Mathias durch
einen Gewehrſchuß von dem von ihm befreiten und aufs Beſte behandelten
Sklaven Tomari ermordet ebenſo der herbeieilende Bruder Joſeph Bley
und die Schweſter Anna Die Brüder Eduard Plarchärt und Schellekens
die Schweſtern Sophia und Amatha wurden durch Beilhiebe die Schweſter

Agnes auf der Hausveranda und die Schweſter Angela an der Rückwand
des Altars durch Keulenhiebe getötet Jn Nacharmap wurde Pater
Heinrich Rutalar geköpft Die ferner geplante Ermordung der Miſſionare
von Marienburg wurde durch deren Abweſenheit vereitelt Von der von
Herbertshöhe abgeſandten Polizeitruppe wurden ſechszehn der Mörder er
ſchoſſen zwanzig gefangen Die Verfolgung dauert fort Der Kapikän
des Waldemar erzählt ein Komplott zur Niedermachung aller Weißen
ſei im Juli entdeckt und vereitelt worden

Das Programm des neuen ruſſiſchen
Miniſters des Jnnern

Halle 13 September
Wir haben unſern Leſern in der Sonntag Nummer kurz die Ernennung

des Fürſten Swiatopolk Mirski zum Nachfolger des ermordeten
Miniſters Plehwe mitgeteilt und brachten in der geſtrigen Nummer das
Bild Mirskis Neue Miniſter haben ſtets ein Programm und immer ein
ſchönes Auch Fürſt Swiatopolk Mirski Seine Reformprojekte die er
einem Jnterviewer zum beſten gab hören ſich ſehr hübſch an für ruſſiſche
Verhältniſſe beinahe freiſinnig Dezentraliſation Hebung des
Volksſchulunterrichtes wohlwollende Regelung der Jnden
frage das ſind einige Zibeben große Roſinen aus dem Kuchen des
neuen Miniſters Was er ſonſt ſagte zeigt daß der Fürſt ein Skeptiker
ein kühl ironiſcher Beobachter der Menſchen und Ereigniſſe iſt Derlei
Staatsmänner ſind ſicherlich ungefährlicher als die Plehwes die gleich
Kanonen auffahren laſſen oder zum mindeſten mit der Knute dreinfahren

wenn zehn Leute auf der Straße nicht Hoch ſondern Nieder ſchreien

Er ſympathiſi ere mit ver ſtudierenden Juc gend ſagte Fürſt Mirzti und

wolle dieſer wenn ſie ſich empöre nur das Törichte gewaltſamer Be
wegungen vor Augen führen ſchließlich würden doch aus all dieſen Re
volutionären brauchbare Beamte Eine vernichtendere Widerlegung der
ruſſiſchen Repreſſalienpolitik läßt ſich kaum denken Allerdings auch keine
blutigere Jroniſierung des revolutionären Geiſtes Hat der nene Miniſter
des Jnuern recht mit ſeiner Charakteriſtik der ruſſiſchen Studentenſchaft
Dann wäre allerdings Rußland von dem Umſchwunge den man im Aus
lande für unabwendbar hält noch ſehr weit entfernt und dann wären die
blutigen Gewalttaten die man für Vorboten der Revolution hält nur
vereinzelte und keineswegs ſignifikante Erſcheinungen des ruſſiſchen Staats
lebens Kenner des Landes ſind der gleichen Meinung Eine Revolution
im Zarenreich ſcheint für abſehbare Zeit unmöglich Das Volk iſt nicht
reif für dieſe nicht reif für die Freiheit nicht reif für den Parlamentarismus
Aber es iſt intereſſant von dem neuen Miniſter den Ausſpruch zu hören
die Fortſchrittsbewegung ſei mächtiger als der ſtärkſte Menſchenwille Jm
Munde eines ruſſiſchen Miniſters wirkt auch dieſer Gemeinplatz verblüffend

Es gab in Rußland Miniſter und Gouverneure von ganz entgegengeſetzter
Anſicht Gehört nicht Herr Pobiedonoszew der leitende Geiſt der kon
ſervativen Politik auch zu ihnen Die Religion und die Staatsgewalt
wollten und wollen dieſe Männer dazu mißbrauchen die Fortſchritts
bewegung aufzuhalten Man mag dem Nachfolger Plehwes Recht dann
geben daß der Parlamentarismus für die rückſtändige ruſſiſche Nation
nicht taugt ſo wenig wie etwa für Bulgarien und Serbien aber vom
Parlamentarismus bis zur unbedingten Herrſchaft der Knute und des
Rubels iſt eben ein gar zu weiter Weg Fürſt Swiatopolk Mirski iſt nach
langen Parteikämpfen am Zarenhofe ernannt worden ſeine Ernennung
ſo verſichert man bedeute die Niederlage der Reaktion Das mag richtig
ſein aber es beſagt nicht viel für die Politik des Mannes ſelbſt der als
Nachfolger des ermordeten Plehwe ein ſchwieriges und gefährliches Amt

antritt Denn in ſtarr abſolutiſtiſchen Staaten machen nicht die Miniſter
die Politik ſondern die Politik macht die Miniſter Die unterirdiſchen
Gewalten die im heiligen ruſſiſchen Reiche ſeit Jahrzehnten ihr Weſen
treiben ſind auch durch die ſchönen Worte eines neuen Mannes nicht zur
Ruhe zu bringen und aus dem ironiſch kühlen Skeptiker Swiatopolk
Mirski der ein Freund des Fortſchrittes iſt wird ein Mann des Schreckens

wie die meiſten ſeiner Vorgänger es waren Fürſt Swiatopolk Mirski
wird erſt zeigen müſſen ob er in den unruhigen und erregten Zeiten die
der Krieg über Rußland gebracht hat ſeinen Mann ſtellen wird Pro
gramme ſind nur Worte

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 12 September Hofnachrichten Um Uhr kehrten
die Kaiſerin und die Großherzogin aus dem Manövergelände nach
Schwerin zurück bald darauf der Großherzog und um Z3i Uhr der
Kaiſer Der Kaiſer verlieh ſilberne Tafelauffätze als Kaiſerpreiſe für
beſtes Schießen der Schiffsartillerie der aktiven Schlachtflotte dem Linien
ſchiff Kaiſer Wilhelm II und dem Panzerkreuzer Prinz Heinrich

Die Verlobung des Kronprinzen hat deſſen Schwefſter die
Prinzeſſin Viktoria Luiſe durch ein kleines Feſt zu dem ſie die Zög
linge der jetzt in Potsdam befindlichen Kaiſerin Auguſtaſtiftung früher in
Charlottenburg eingeladen auf der Pfaueninſel gefeiert Die Prinzeſſin
war ſelber in der Anſtalt am Neuen Garten erſchienen und hatte die Ein
ladung den jungen Mädchen mitgeteilt Geſchmückt mit den Schleifen in

Rlaren Erichſen
Roman von J Jobſt

42 Fortſetzung Nachdruck verboten
Stumm ſahen ſie einander an und Marens weiße Stirn

überzog eine heiße Röte das Herz ſchlug ihr ſo heftig daß ſie
zu erſticken meinte

Was der Maler aus dieſem Erröten für ſich dentete mußte
etwas Beſeligendes ſein denn er ergriff ihre ſchlaff hernieder
hängende Hand und ſagte mit bebender Stimme Tun Sie
was Sie für richtig halten Maren ich vertraue Jhrer
beſſeren Einſicht

Sie wußte was er damit ſagen wollte ſie fühlte die
lodernde Glut ſeiner Blicke trotzdem ſie die Augen wieder ge
ſenkt hielt Sie ſagte ſich daß er in einem großen Jrrtum
befangen ſei und dennoch ſchwieg ſie Wie hätte ſie an das
unſelige Geheimnis rühren dürfen welches Triller im Herzen
trug Aber ſie verwünſchte ſeine zarte Rückſicht die die Stunde
der Entſcheidung nur hinausſchob denn ſie konnte nicht ſein

Weib werden über den andern hinweg Und wenn die gebe me Hoffpung die noch immer leiſe e zu ihr ſprach ſie täuſchte

wurde ihr Leben einſam und immer einſamer Ach nein ſie
hatte ja noch den Knaben des Vaters Ebenbild ſie würden
ſich miteinander tröſten

Mit größter Haſt betrieb Maren den Auszug aus dem
ſtillen Winkel den ihr Herz ſo liebte Einige Wochen ſpäter
zog ſie in Düſſeldorf ein wo die Firma Werdermann ihr
eine hübſche Wohnung gemietet hatte etwas weit draußen ſo
daß ſie wie aufsdem Lande wohnte und den alten Rheinſtrom
ſozuſagen vor der Tür hatte Das Waſſer übte ſofort denalten Jauber auf ſie aus und Hans Oluf kannte keine Furcht

wenn Maren ihn mit in das Boot nahm nur die liebe Alte
war nicht dazu zu bewegen

Der Monat Mai war köſtlich und brachte eine Wärme
e ſie ſelbſt in dieſen milderen Strichen unerhört war alle

freie Zeit benutzte Maren zum Leben in der herrlichen Natur
Jhr Beruf führte ſie oft nach Bonn und weiter rheinaufwärts
Jn ſolchen Fällen begleitete ſie die treue Alte mit dem Knaben
und wenn die Einrichtung eines Landſitzes ſie längere Zeit an Ortund Stelle gebunden hielt ſo mieteten ſich alle drei im nächſten

Dörfchen ein und führten ein richtiges Nomadenleben Fräulein
Morungen ſah mit Freuden wie belebend die neue Umgebung
auf die zerrütteten Nerven ihres Lieblings wirkten und ſie
wieder die Maren wurde die ſie früher geweſen

Doch nein Fräulein Morungen fand daß ſich da eigentlich
ein neues Weſen entwickelte friſcher tüchtiger und ſelbſt
bewußter noch denn je zuvor Jhr Beruf ſagte Maren hier
wo ſie mit großen Mitteln arbeiten durfte ganz beſonders zu
Die leichte Art des Rheinländers das liebenswürdige Entgegen
kommen und die harmloſe Fröhlichkeit im Verkehr hatte für
die ernſte Maren etwas ungemein Erfriſchendes

Dieſes Wandern in die ſchöne Landſchaft hinein und das
Segeln und Rudern auf dem Rhein waren eine Quelle fröh
lichſten Genießens Hans Oluf blühte auf wie ein Röschen
er war nun ſchon ein ſtrammer Burſche von fünf Jahren und
ſpielte Tante Maren gegenüber gern den kleinen Kavalier Ein
ſonniger Kerl war er dem alle Herzen zuflogen manch be
wunderndes Auge folgte den beiden wenn ſie zu Waſſer oder
zu Lande ihrem Vergnügen nachgingen

Kuno Triller war vergeſſen kam dann und wann ein
Briefchen von ihm ſo gedachte ſie ſeiner in herzlicher Freund
ſchaft wies aber energiſch jede Befürchtung von ſich daß er
je ganz anderes heiſchend vor ihr ſtehen würde Der Maler
hatte auch ſofort nach Marens Scheiden ſein Bündel geſchnürt
und war in die weite Welt gegangen Mit ihm war faſt die
ganze Malerkolonie ausgeflogen und bald erzählten nur noch
die beiden einſamen Gräber unter der hohen Eiche von der
ſchönen Zeit die gute ſchlichte Menſchen hier miteinander ver
lebt hatten Die alten Wirtsleute der Villa Maren waren
auch geſtorben das Hänschen war verkauft worden So löſte

ſich jede Verbindung mit der alten Heimat und es wußte keiner
wohin das ſchöne Fräulein und der freundliche Knabe verzogen
waren

Das Frühjahr hatte dem heißen Sommer Platz gemacht
Alles floh hinaus in die Berge und an die See und es
kam für Maren die Zeit herrlicher Freiheit Acht Wochen
hatte ſie vor ſich die ihr ganz allein gehörten Maren hatte
die Bekanntſchaft eines jungen Malers namens Wagner ge
macht der noch in den Anfängen ſeiner e ſtand und ſehr
beſcheidene Anſprüche an das Leben ſtellte da er trotz der un
ſicheren Einnahmen den Mut gehabt hatte das Mädchen ſeiner
Liebe zum Altar zu führen

Jm Verein mit dieſen harmlos fröhlichen und beſcheidenen
Menſchenkindern wurden Ausflüge in die nähere und weitere
Umgebung Düſſeldorfs unternommen und Maren ſuchte wieder
Palette und Farben hervor um nach Herzensluſt mit dem
talentvollen Maler zu ſkizzieren Auch hier hatte Maren der
Name ihres Meiſters die Arme geöffnet denn wer ſich als
Schüler von Triller einführte gab damit auch ein Zeugnis
ſeines Könnens

Es war ein herrlicher Auguſtabend als die kleine Ge
ſellſchaft am Rheinquai entlang ſchritt und müde aber befriedigt
heimkehrte Hans Oluf trabte ein wenig voran er hatte noch
ſo viel zu ſehen daß ſeine dunklen Augen überall umherſpähten
ſo war er auch der erſte der des einſamen Mannes anſichtig
wurde der ihnen langſam entgegenkam

Ach Onkel Triller ſchrie er plötzlich auf und flog in
die Arme die ſich ihm mit leidenſchaftlicher Zärtlichkeit öffneten

Mein kleiner Hans Oluf mein Goldjnn ge haſt Du Deinen
Onkel nicht vergeſſen

Doch ſchon zappelte der Knabe
und Armen er wollte doch Maren die Frende verkünden
Und Triller ſah ihm nach wie er auf Maren zulief die in
ein eifriges Geſpräch vertieft garnichts von der ſtürmiſchen Be
grüßung bemerkt hatte und nun verwundert den Worten ihres
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Seite 2 Mittwochden preußiſchen und mecklenburgiſchen Farben wurden ſie darauf nach der
Pfaueninſel in Kremſern befördert Prinzeſſin Viktoria Luiſe bewirtete ſie
dort auf dem freien Platze vor dem Schloſſe mit Kaffee und Kuchen und
leitete bis gegen Abend die Geſellſchaftsſpiele

Dem Kardinal Erzbiſchof Fiſcher in Köln hat der Kaiſer
auf ein von dieſem anläßlich der Verlobung des Kronprinzen an
den Monarchen gerichtetes Glückwunſchtelegramm die folgende Draht
antwort zugehen laſſen Jch danke Ew Eminenz beſtens für die warmen
Glückwünſche welche Sie der Kaiſerin und mir zur Verlobung des Kron
prinzen auch namens Jhrer Diözeſanen dargebracht haben Das Bewußt
ſein dabei von dem Gebet treuer Untertanen begleitet zu ſein

am beſten eine glückliche Zukunft für meinen Sohn Wilhelm
L

Durch Kabinettsorder aus Brunsbüttel vom 10 d M an
Bord der Hohenzollern wird der Admiral v Koeſt er von der Stellung
eines Chefs des erſten Geſchwaders entbunden Ebenſo wird Vizeadmiral
Fritze von der Stellung eines Chefs des zweiten Geſchwaders entbunden
zu deſſen Chef Vizeadmiral Fiſchel ernannt iſt Konteradmiral Graf
v Baudiſſin iſt mit der Führnng des erſten Geſchwaders beauftragt
worden

Jm Anſchluß an die Reden des Kaiſers in Hamburg
Altona und Brunsbüttel geht durch zahlreiche Blätter die Meldung daß
eine nene Marinevorlage in der nächſten Reichstagsſeſſion zu erwarten
fei Dazu bemerken die Münch N Wir können demgegenüber
auf bas Beſtimmteſte abermals erklären daß in Regierungskreiſen
hiervon nichts bekannt iſt daß auch nicht die Abſicht beſteht in dieſer
Seſſion mit Marineforderungen die über den etatsmäßigen Rahmen des
Flottengeſetzes von 1900 hinausgehen an den Reichstag zu kommen
daß aber mit großer Wahrſcheinlich keit für die Tagung 1905 06
eine Novelle zu dieſem Flottengeſetz zu erwarten iſt

ueber einen weſentlichen militäriſchen Erfolg in
Deutſch Südweſtafrika durch den es gelungen iſt eine deutſche Ab
teilung aus ſchwerer Gefahr zu befreien wird berichtet Gouverneur
Leutwein meldet Die unter Unteroffizier Ebernickel auf Platbeen ver
ſchanzte Abteilung Stempel iſt von Morenga erfolglos am 4 Sep
tember vormittags bis Sonnenuntergang angegriffen und dann durch
einen Zug unter Leutnant Schmidt von der Kompagnie Kophy entſetzt
worden Diesſeits verwundet Gefreiter Diesner Freiſchuß in den rechten
Oberarm

Bei der Dürre, die in dieſem Jahreherrſcht ſieht man den Ernteberichten mit berechtigter Sorge entgegen
Es dürfte daher eine Schätzung der Getreideernte der ganzen Welt
die das Bulletin des halles ſoeben veröffentlicht großes Intereſſe finden
Nach dieſer Schätzung beläuft ſich die geſamte Getreideernte auf
992 500 000 hl gegen 1 078 700 000 hl im Vorjahre das iſt alſo ein
Minderertrag von 86 200 000 hl Wenn Export und Jmport gegen ein
ander abgewogen werde ſo ergebe ſich eine Differenz von 19 400 000 bl
die entweder durch Verringerung des allgemeinen Konſums oder durch
die Ueberſchüſſe aus den Ernten von Argentinien und Auſtralien gedeckt
werden müſſe die erſt Anfang des nächſten Jahres eingebracht werden

Vom deutſchen Juriſtentag in Jnnsbruck wird gemeldet
Die Abteilung für Privatrecht des deutſchen Juriſtentages faßte bezüglich
der Bodenverſchuldung folgenden Beſchluß Eine im öffentlichen
Intereſſe durchzuführende Bodenentſchuldungsaktion die als dringende
Aufgabe ſigatlicher Wohlfahrtspflege erklärt wird ſoll ſich zum Ziele ſetzen
die land wirtſchaftlichen Beſitzungen von allen jenſeits der Beleihungsgrenze
ſolider Kreditinſtitute ſtehenden Hypotheken Nachhypotheken zu befreien
Zu dieſem Ziele iſt die möglichſt allgemeine Umwandlung aller landwirt
ſchaftlichen Hypotheken in unkündbare Annuitätsſchulden durch
zuführen Die Abteilung für Strafrecht verlangte bezüglich der Be
ſtrafung jugendlicher und geiſtig minderwertiger Verbrecher ein größeres
Augenmerk anf die Erziehungsweiſe und die ärztliche Behandlung
zu wenden

Die 13 Hauptverſammlung des Verbandes deutſcher
Gewerbevereine, die am Montag in Straßburg Elſaß zuſammentrat
faßte nach längerer Erörterung folgenden Beſchluß Die Verſammlung
erhebt entſchieden Widerſpruch gegen die auf Einführung des allgemeinen
obligatoriſchen Befähigungsnachweiſes für das Handwerk ge
richteten Beſtrebungen Sie ſieht in der fortgeſetzten Behandlung dieſer
Frage eine Störung der friedlichen Entwicklung der Organiſation des
Handwerks wie ſie in der Gewerbeordnungs Novelle von 1897 beabſichtigt
wurde und erwartet von der RNegierung daß ſie ſolchen wiederholten
Störungsverſuchen keine Folge geben werde Die Verſammlung empfiehlt
jedoch zur Förderung des Handwerks 1 daß die in S 129 der Gewerbe
ordnung aufgeführten Rechte nur denen vorbehalten werden ſollen die den
Meiſtertitel führen dürfen 2 daß bei Vergebung von öffentlichen
Arbeiten bei Gleichwertigkeit der Leiſtungen geprüfte Meiſter für ihre
Arbeiten den Vorzug vor denen der ungeprüften Handwerker erhalten ſollen

Auf dem Parteitag der Braunſchweiger Welfen und der
Braunſchweiger Landesrechtspartei der am Sonntag in Harzburg ſtatt
fand konſtatierte der Parteivorſitzende Graf von der Schulenburg
Helen daß jetzt gegenüber den Welfen ein anderer Wind herrſche
Die Welfen ſeien angenehm berührt durch das ritterliche Verhalten
des Kaiſers gegenüber der Welfentochter in Berlin Man brauche
ſich allerdings deshalb keinen Jlluſionen hinzugeben man folle in der
Partei die dynaſtiſchen Beziehungen aus dem Spiel laſſen

Hamburg 12 September Die Hamb Nachr teilen mit ſie
müßten zu ihrem größten Bedauern heute beſtätigen daß Fürſt Bismarck
ernſtlich erkrankt ſei und ſein Zuſtand zu Beſorgniſſen Anlaß gebe

Bochum 12 September Bei den hier am Sonnabend ab
gehaltenen Knappſchaftswahlen für das Ruhrgebiet erlangten die
Kandidaten des alten ſozialdemokratiſchen Verbandes die Mehr
heit Von 310 Mandaten erhielten ſie 177 die übrigen fielen dem Ver
dande der chriſtlichen Bergarbeiter den Polen und Unorgani
ſierten zu
v

Lieblings lauſchte Eine dunkle Röte zog über ihr Geſicht
während ſie ſich zu Hans Oluf herabneigte Als ſie ſich wieder
aufrichtete war ihr Ausſehen wieder wie früher nur daß
ihr heftig klopfendes Herz ihr den Atem zu rauben drohte

Das iſt Triller Fräulein Erichſen fragte der junge
Künſtler lebhaft

Jch werde Sie ſofort bekannt machen
iſt eine Ueberraſchung für uns

Die Begrüßung war herzlich aber für den Eingeweihten
doch von merklicher Befangenheit und Triller atmete erleichtert
auf als ſich das ihm fremde Ehepaar entfernt hatte So
nun wären wir wieder hübſch unter uns Maren Haben Sie
viele Bekanntſchaften hier gemacht

Oberflächliche ja Meiſter Dieſe lieben Malersleute ſind
die einzigen denen ich näher getreten bin Wir harmonieren
ſehr miteinander Wagner iſt ein tüchtiger Künſtler und nimmt
es ebenſo ernſt mit der Kunſt wie er im übrigen ein richtiger
Leichtfuß iſt Jch möchte ihm baldigen Erfolg wünſchen denn
mit ſeinen Finanzen ſteht es kläglich

Und mit den Jhren Maren fragte Triller der es rat
ſam ſand vorerſt bei dem harmloſen Thema zu bleiben obwohl
ihn alle Selbſtbeherrſchung zu verlaſſen drohte wenn er in das
wunderſchöne Geſicht der Geliebten blickte die noch viel viel
ſchöner geworden war

Wir drei brauchen wenig Meiſter dabei wächſt der Not
groſchen

Haben Sie viel zu tun gehabt
So viel daß ich es manchmal kaum zu bewältigen ver

mochte

Ja ja fiel Fräulein Morungen ein unſere Maren iſt
Mode geworden und das beſagt alles Die Fortſchritte die
ſie in ihrem Beruf gemacht hat ſind erſtaunlich

DDie Hauptſache iſt doch daß meine

Sein Erſcheinen

Hör anf liebe Alte
Arbeit mich glücklich macht

Sie fühlen ſich wirklich glücklich hier Und Sie vermiſſen
nichts

Fortſetzung folgt

General Unzeiger für Halle uns den Saalkreis
Oeſtreich Ungarn

Fürſt Ferdinand in Wien
Am heutigen Dienstag ſoll Fürſt Ferdinand von Bulgarien per

ſönlich von dem Kaiſer Franz Joſeph empfangen werden Die Zu
ſammenkunft der beiden Monarchen gilt als ſehr bedeutungsvoll da der
Fürſt trotz ſeiner häufigen Anweſenheit in Wien den Kaiſer ſeit 1896
nicht mehr geſehen hat Die Beſprechung ſoll ſich hauptſächlich um die
Lage der Balkanſtaaten drehen Dem B wird jedoch ge
meldet die Audienz des Fürſten beim Kaiſer habe mit politiſchen An
gelegenheiten des Fürſten gar nichts zu tun gehabt ſondern Fürſt Ferdi
nand habe nur wegen der Affäre ſeiner Schwägerin der Prinzeſſin
Luiſe von Koburg ſich nach Wien begeben und um eine Audien
beim Kaiſer nachgeſucht

Das offiziöſe Wiener Fremdenblatt widmet dem Fürſten einen auf
fallend freundlichen Begrüßungsartikel Fürſt Ferdinand hat ſich längere
Zeit in unſerer Monarchie zuerſt in Marienbad ſpäter auf ſeinen unga
riſchen Beſitzungen aufgehalten Es entſpricht nur dem Gebot der
Courtoiſie wenn der Fürſt vor ſeiner Rückkehr in ſein Land unſerem
Monarchen einen Beſuch abſtattet Fürſt Ferdinand hat durch ſein korrektes
Verhalten unter ſchwierigen Verhältniſſen ſich um die Erhaltung des
Friedens unleugbare Verdienſte erworben Er darf einer freund
lichen Aufnahme ſicher ſein Er wird aus dem Verkehr mit den maß
gebenden Kreiſen die Ueberzeugung gewinnen daß hier die Sympathien
für das Wohlergehen und die gedeihliche Fortentwicklung Bulgariens un
verändert geblieben ſind

Die Affäre Prinzeſſin Luiſe
Der Abgeordnete Dr Süd ekum verteidigt ſich im Neuen Montags

blatt gegen den Vorwurf einiger Blätter die Flucht der Prinzeſſin Luiſe
von Koburg unterſtützt zu haben Es ſei dies eine einfache Pflicht der
Menſchlichkeit geweſen die er niemand verweigert haben würde und die
er unter gleichen Vorausſetzungen auch in Zukunft niemand verweigern
werde Es ſei kein Zufall geweſen daß die belgiſche Königstochter
gerade bei einem Sozialdemokraten ihre Zuflucht ſuchte Nur bei
einem ſolchen glaubte ſie ſich geſichert wie ja denn auch Mattachich ſeine
Befreiung nur den Bemühungen zweier öſtreichiſchen Sozialdemokraten
verdanke Zum Schluß ſtellt Dr Südekum feſt daß er nicht zu Ver
handlungen mit dem Prinzen Philipp von Koburg gereiſt ſondern daß
er bereits wieder in Deutſchland für ſeine Partei tätig ſei Der ge
heimnisvolle Dritte der neben Mattachich und Weizer an der Bewerk
ſtelligung der Flucht der Prinzeſſin Luiſe geholfen hat ſoll nach dem
Kleinen Journal der chemalige öſtreichiſche Kavallerieoffizier v Fritſch

ſein Dr Mauß der zuletzt mit der Prinzeſſin Luiſe von Koburg in
Bad Elſter weilte wurde laut Meldung des Frkf vom Prinzen
Philipp von Koburg nach Wien berufen um dieſem über die Flucht
der Prinzeſſin zu berichten

Rußland
Neue Judenkrawalle

Ueber Ruheſtörungen die am 4 und 5 d M in Smjela Gouvernement
Kiew ſich ereigneten wird der Ruſſ Telegr Ag aus Kiew gemeldet
Ein israelitifſcher Ladenbeſitzer hatte eine Bauersfrau mißhandelt
weil er ſie im Verdacht hatte ihm ein Tuch geſtohlen zu haben Eine
Volksmenge rottete ſich zuſammen und plünderte und verwüſtete
100 Häuſer und 150 Läden die Jsraeliten gehörten Am
4 September abends fing eine Gruppe von 60 Jsraeliten eine Schlägerei
mit Chriſten an Als die Jsraeliten auf die Chriſten Schüſſe abgaben
wurde Polizei herbeigerufen die von den Revolvern Gebrauch machte
und zwei Perſonen verwundete Am 5 September morgens begaben ſich
mehrere Hundert Eiſenbahnarbeiter von der benachbarten Station
Bobrinskaja trotz des Einſchreitens der Behörden mit einem Eiſenbahn
zuge nach Smjela wo die Ruheſtörungen ſich alsbald erneuerten
Zur Unterdrückung der Ruheſtörungen wurde Militär herbeigerufen das
von der Waffe Gebrauch machte wobei fünf Perſonen ſchwer und eine
größere Anzahl leicht verletzt wurden eine Anzahl Perſonen wurde ver
haftet Die Ruſſ Telegr Ag von der dieſer Bericht ſtammt iſt ein
halbamtliches Unternehmen das noch viel weniger als die anderen publi
ziſtiſchen Organe in Rußland unzenſurierte Mitteilungen veröffentlichen
kann Obige Darſtellung hat alſo die Genehmigung der ruſſiſchen Be
hörden erhalten

Orient
Vorſpiel zur Krönung in Serbien

Deutſchböhmiſche Provinzblätter bringen laut Meldung des Frkf A
folgende Senſationsmeldung Während des Sommers wurde in
Karlsbad ein ſeltener Gegenſtand ausgeboten eine Reihe von Original
dokumenten dann Photographien ſolcher und endlich eine entſprechende
Legende Die Dokumente waren die Abmachungen der ſerbiſchen
Königsmörder teils untereinander teils mit dem damaligen Prätendenten
Peter Karageorgjewitſch und deſſen damaligem Privat und jetzigem
Kabinettsſekretär v Nenadowitſch Aus jenen Papieren ſind zum Beiſpiel
die Summen erſichtlich welche den verſchiedenen Herren geboten wurden
der Anteil des heutigen Königs an der Affäre wird klargelegt uſw Als man in
Belgrad von der Sache Wind bekam eilte Nenadowitſch ſofort herbei aber
es gelang ihm nur die Veröffentlichung vorderhand aufzuhalten diePapiere ſelbſt konnte er nicht erlangen dieſe ſind in ſicheren Händen

und dürften wie verlautet knapp vor der Krönung publiziert werden
Nenadowitſch iſt vor vier Tagen unverrichteter Dinge nach Belgrad zurück
gefahren Die europäiſchen Höfe ſind übrigens von der Sache unterrichtet
und außer einem Prinzen von Montenegro der durch die Geſellſchaft von
Meuchlern nicht weiter irritiert wird dürfte ſich kein Delegierter einfinden

Wenn ſich dieſe als Tatſache verlautbarte Nachricht beſtätigt dann iſt
mit einem Schlage die Haltung König Peters gegen das anmaßende Auf
treten der Königsmörder erklärt und denen recht gegeben die den da
maligen Prätendenten der Mitwiſſenſchaft an der Verſchwörung beſchuldigten
Jedenfalls eine eigenartige Einleitung der in Serbien ſelbſt ohnedies un
populären Königskrönung

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Die ganze Furchtbarkeit des Gemetzels im fernen Oſten läßt ſich an
den Verluſtziffern erkennen obwohl dieſe einſtweilen auf Schätzungen
beruhen Sie bieten auch ſo der Wahrnehmung genügend Unterlage daß
mit dem Soldatenmaterial auf japaniſcher Seite weit rückſichts
loſer umgegangen wird als auf ruſſiſcher Der Nückzug Kuropatkins
von Liaujang auf Mukden der unter verhältnismäßig geringen Verluſten
der Nuſſen bewerkſtelligt wurde iſt ebenſoſehr ein taktiſches Meiſterſtück wie
ein ehrenvolles Zeugnis für die Achtung Kuropatkins vor dem Menſchen
leben Es wird deshalb wie auch der Krieg ſchließlich ausgehen mag
dem General dereinſt nachgerühmt werden daß er verſchmäht hat Augen
blickserfolge oder Effekte mit tauſenden von Menſchenleben zu erkaufen
Es will das umſomehr ſagen als bekanntlich gerade in Rußland das
Schickſal des einzelnen Menſchen nicht ſonderlich hoch bewertet wird
namentlich wenn es ſich um politiſch Verdächtige handelt Die Taktik
der japaniſchen Generale führt das innerſte Weſen der gelben Gefahr
vor Augen Die unbedenkliche Preisgabe ungezählter Menſchen Um der
konſeguenten Durchführung eines Planes willen wird Regiment auf
Regiment in den Tod geſchickt Und die japaniſchen Offiziere ſind die
begeiſterten Führer in den Tod Das foll noch monatelang ſo weitergehen

Da drängt ſich doch unwillkürlich die Prophezeiung auf daß der
immerhin wahrſcheinliche politiſche Gewinn Japans aus dieſem Kriege
erlangt ſein wird durch einen unverhältnismäßig großen Verluſt an
Volkskraft

An der Front der beiden großen Armeen in der Mandſchurei dauert
die verhältnismäßige Ruhe noch fort Eine Depeſche des Generals
Kuropatkin an den Zaren meldet Am 10 September ſind außer einigen
unbedeutenden Zuſammenſtößen zwiſchen den Streifwachen die für uns
verluſtlos verliefen keine kriegeriſchen Aktionen vorgekommen Es ſcheint
aber als ob die Pauſe in den Feindſeligkeiten nicht mehr lange andauern
werde Private Meldungen berichten daß ſowohl die Japaner demnächſt
eine zweite Schlacht herbeiführen wie daß die Ruſſen einen Gegenangriff
nach Süden unternehmen wollen Dieſe Gerüchte und verſchiedene
Meldungen über Vorgänge bei dem Rückzuge der Ruſſen übermittelt
folgendes Privattelegramm aus London Aus Tokio wird depeſchiert Die
japaniſchen Armeen raſten nur um einen endgiltigen Angriff auf Kuro
patkin vorzubereiten Marſchall Oyama hofft eine weitere Entſcheidungs
ſchlacht zu liefern ehe die Ruſſen Charbin erreichen Bedeutende Ver
ſtärkungen ſind von Hiroſchina nach Niutſchwang unterwegs von wo ſie
nach Liaujang geſchickt werden ſollen Oyama iſt in Liaujang Kuroki
lagert auf einem Plateau öſtlich von Mukden die anderen japaniſchen
Armeen ſtehen ſüdlich von Mukden Kuropatkin iſt nach Jnſpektion der Be
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ſeſtigungen von Tieling nach Mukden zurückgekehrt Dieſe Arbeiten
noch nicht weit vorgeſchritten werden aber mit höchſter Eile betrieben
Die Ruſſen machen überhaupt gewaltige Anſtrengungen um
weiteren Vormarſch der Japaner zu behindern Nach einem Gerücht en
aus Sinminting hierher gemeldet wird ſoll deswegen ein d
Befehl des Zaren an Kuropatkin ergangen ſein Der Zar ſo
peremptoriſch die Wiedereroberung von Liaujang geboten hat
Man erwartet nach derſelben Quelle eine Schlacht bei Mukden Der
zug ruſſiſcher Abteilungen nach Norden geht aber unaufhörlich weiter
Freitag wurde die ganze Rückzugslinie der Ruſſen ſüdlich von Myn
von japaniſchen im hohen Korn geborgenen Schützen angegriffen Ruf
nach Tapingſchan geſchickte Truppen zogen ſich mit ſchweren Veriu
zurück Viele vom Wege abgekommene Ruſſen wurden von Tſchunt
chuſen gefangen und zu Tode gefoltert Unter den Eingeborene
die von den Ruſſen ausgeplündert werden herrſcht Panik Unbeſchreiblig
Szenen ſpielen ſich am Bahnhof von Mukden ab wo Männer und de
miteinander kämpfen um in die Züge zu gelangen die aber alle für d
Verwundeten gebraucht werden Die von der Front Eintreffenden erzäble
daß die Japaner mit Triumphgeſängen vormarſchieren e

Die japaniſchen Verluſte bei Liaujang werden jetzt nach amtlig
Feſtſtellung etwas geringer beziffert als die bisherigen Meldungen beſagten

Eine Berechnung des Prozentſatzes der Einbußen iſt noch nicht möghe
da die Geſamtſtärke der an der Schlacht beteiligten japaniſchen Truppen
nicht ſicher bekannt iſt auch ſie wird neuerdings niedriger geſchätzt Aus
London wird darüber berichtet Von japaniſcher Seite wird folgen
amtliche Depeſche veröffentlicht Unſere Verluſte in den Kämpfen un
Liaujang ſeit dem 26 Auguſt werden auf 17539 Mann beziffe
Davon entfallen auf die Armee des rechten Flüges 4866 auf das Zen
trum 4902 und auf den linken Flügel 7671 Mann An Offizieren
wurden getötet 136 verwundet 464 e

Die Japaner vor Port Arthur haben unter den furchtbaren An
ſtrengungen der Belagerung und dem Feuer des Verteidigers außerordentlich
viel zu leiden Die Berichte darüber ſcheinen in Japan bereits recht ver
ſtimmend zu wirken Ein PrivatKabeltelegramm aus Tokio meldet
hierzu und über neue japaniſche Rüſtungen folgendes Aus zuverläſſiger

Quelle wird berichtet daß die japaniſchen Verluſte vor Port Arthur
mehr als 9000 Tote und Verwundete betragen Die zurückgeſandten ver
wundeten Soldaten entwerfen grauenvolle Schreckensbilder von den In
ſtänden vor der Feſtung Viele von ihnen haben das Augenlicht eingebüßt
infolge des ungelöſchten Kalkes den die Ruſſen in die Schützen und
Schanzgräben warfen Da das Bombardement unaufhörlich fortgeſetzt
wird ſo iſt es unmöglich die zahlreichen Toten zu beerdigen Inſolee
deſſen liegen die Leichen überall haufenweiſe umher Jn Japan macht ſich
eine regierungsfeindliche Stimmung bemerkbar weil die Behörden
alle Nachrichten aus Port Arthur unterdrücken Täglich gehen neue
Truppenſendungen aus Japan ab namentlich aus der nördlichen Inſe
Jeſſo vermutlich weil die dortige Bevölkerung am beſten geeignet erſcheint
den Strapazen in dem bevorſtehenden Winterfeldzug zu trotzen

Die ruſſiſche Oſtſeeflotte unter Admiral Roſchdeſtwensky iſt am
Sonntag nach dem äußerſten Oſten in See gegangen Die Kohlenver
ſorgung der nach Oſtaſien abgegangenen Flotte ſoll geſichert ſein Schon
ſeit längerer Zeit hat Rußland engliſche und deutſche Dampfer gechartert
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die an verſchiedenen Punkten des Ozeans warten Jn Londoner mili
täriſchen Kreiſen ſieht man der Zeit am Montag zufolge den Entſchluß
der ruſſiſchen Regierung die baltiſche Flotte nun doch nach Oſtaſien zu
entſenden noch immer nicht als ganz ernſt gemeint Jedenfaüs
dürfte man in Petersburg noch im Zweifel darüber ſein ob man die
Flotte durch den Suezkanal oder um Südafrika herum ſchicken ſoll

Aus Alexandria wird gemeldet daß dort mehrere Dutzend ruſſiſcher
Geheimpoliziſten eingetroffen ſeien welche alle Vorgänge am Suez
kanal beobachten ſollen Man glaubt in Rußland daß japaniſche
Agenten verſuchen werden gegen die ruſſiſchen Schiffe wenn ſie den
Suezkanal paſſieren Dynamitangriffe auszuführen Deshalb wird
die Flotte vielleicht den Umweg um das Kap der guten Hoffnung nehmen
dann ſicherlich aber nicht vor der Vereifung des Hafens von Wladiwoſtot
eintreffen

Aus der Amgebung
Bitterfeld 12 September Jugendliche Falſchmünzer

bande Am Sonnabend übergab der 17jährige Arbeitsburſche Wort
einem hieſigen Polizeibeamten ein falſches Geldſtück mit dem Bemerken
dasſelbe von Muſikus Karl Rieke erhalten zu haben Bei einer Durch
ſuchung des Rieke fand man außer einer Geldfumme richtigen Geldes
noch 10 falſche Zehnpfennigſtücke und ein falſches Dreimarkſtück Nachdem
R in Haft genommen fand am andern Morgen in der R ſchen Wohnung
eine Hausſuchung ſtatt wobei Gipsformen u dergl vorgefunden wurden
außerdem ein Säckchen mit etwa 5 Pfund Gips 4 Stück Lötzinn eine
Broſche aus einem falſchen Zweimarkſtück drei Kupferplatten einen Löffel
zum Schmelzen und einen Spirituskocher Bei der Arbeit die in der

ſchen Wohnung ausgeführt wurde war beſonders auch der Arbeiter
Otto Neumann tätig Derſelbe hatte eine Form für Zehnpfennigſtücke
welche er vor ſeiner Feſtnahme in den Lober warf woſelbſt ſie aber ge
funden wurde der dritte Genoſſe war der Kupferſchmiedelehrling Willy
Abendroth von hier der gleichfalls verhaftet wurde Dieſer war im
Beſitze einer Gipsform für Einmarkſtücke die er an der katholiſchen Kirche
wegwarf Jn ſeinem Beſitze wurden gefunden zwei falſche Einmarkſtüce
ſehr guter Klang ein falſches Zehnpfennigſtück und 4 Stück Metall

R will Unterricht im Anfertigen fremden Geldes von ſeinem augenblicklich
ſich auf der Wanderſchaft befindlichen Bruder Richard erhalten haben Es
ſollten jetzt noch mehr Formen angefertigt und dann durch Anwerden
anderer junger Leute das Geſchäft mehr im Großen betrieben werden
Von den falſchen Geldſtücken iſt noch nicht viel verausgabt Eine Fünſ
markſtückform befand ſich in Arbeit Heute wurde nach eine Form i
Zehnpfennigſtücke auf dem Dachboden der ſchen Wohnung gefunden

Gommern 12 September 500 Mark Belohnung Auf die
Ergreifung der Sittlichkeitsverbrecher die in der letzten Zeit hier und in
der Umgegend ihr Weſen getrieben haben iſt eine Staatsprämie von
500 Mk ausgeſetzt worden

Jefznitz 12 September Angeſchoſſen Als der Privaimann
Chriſtian Brückner mit dem Kartoffelherausnehmen beſchäftigt war
wurde er von dem Geſchäftsreiſenden H von hier welcher nach Reb
hühnern jagte durch einen Schuß in das Geſicht derartig verlezt das
Brückner ſofort ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte

W Helbra 12 September Unfall Der Maſchinenarbeiter
Julius Becker erlitt heute in dem Betriebe des Bauunternehmers
Wohlhaupt dadurch einen Unfall daß ihm mittels der Kreisſäge der
Daumen der linken Hand abgeſägt wurde Schon vor einigen Jahren
hat Becker durch einen gleichartigen Unfall den Daumen ſeiner rechten
Hand verloren

Oſterburg 12 September Schadenfeuer In der vorver
gangenen Nacht wurden ſämtliche Wirtſchaftsgebäude des Gutsbeſitzers
Reitmann in Blankenſee durch ein Schadenfeuer eingeäſchert Nur
das Großvieh konnte gerettet werden Eine an demſelben Tage zum
Dreſchen aufgeſtellte Dampfdreſchmaſchine des Gutsbeſitzers FalkeOſterburg

verbrannte gleichfalls
Mühilberg a 12 September Die Elbe beginnt langſam

zu ſteigen Die Schifffahrt beginnt ſich ſchon wieder zu regen So
paſſierten in den letzten Tagen die hieſige Elbe mehrere d mit
Steinen und Obſt beladen Trotz des ſehr niederen Waſſerſtandes
der diesmalige Lachsfang doch ganz befriedigend geweſen Auf
hieſigen Elbſtradie wurden etwa 400 Stück im Gewicht von 2
20 Pfund gefangen

Beruburg 12 September Ein Großfeuer entſtand auf nes
unaufgeklärte Weiſe geſtern abend kurz nach 8 Uhr im Na orte Klein
Wirſchleben Jm Gehöft des Gutsbeſitzers Markgraf brannten die voll
gefüllte Scheune und die Stallungen bis auf die Mauern nieder zugleia
wurden auch die ebenfalls vollgefüllte Scheune des Gutsbeſitzers Blanke
und deſſen Kuhſtall vollſtändig eingeäſchert Daß letzteres Gehöft dur
Flugfeuer oder Funken entzündet ſein kann iſt durch die Lage der Gehofte
vollſtändig ausgeſchloſſen Man vermutet alſo Brandſtiftung Durch ent
ſchloſſenes Handeln der Ortsbewohner wurde es möglich den ſtarken Vie
beſtand beider Gutsbeſitzer zu retten ein Leichtes war es gerade nicht da
die Ochſen Kühe 2c immer wieder in ihre von den Flammen erfaßten
Stallungen zurückdrängten Bei dem herrſchenden ſſermangel war es
nur der von den deutſchen Solvay Werken in Plömnitz angelegten Waſſer
leitung zu verdanken daß etwa 15 Spritzen das entfeſſelte Element de
kämpfen konnten Bis Mitternacht mußten dieſe ununterbrochen arbeiten

Magdeburg 12 September Verurteilt Jn einem S

r

19

prozeß zu Stendal wurde der Maurer Engel aus Tangermünde wegen
Beleidigung eines Arbeitswilligen zu acht Monaten Gefängnis vernrient
und ſofort verhaftet
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Nr 216 Mittwoch
Lokales

e c unſerer DriginalZokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtatteta Halle 13 September
r Auszeichnung Dem Major Treumann im Füſilier Regiment

ab Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal Magdeb Nr 36 iſt die Erlaubnise r Anlegung der zweiten Klaſſe des Fürſtlich Reußiſchen Ordens verliehen
r7 Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung ge

u achmigie in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Anſtellung zweier
ſiſche Jolizeiſergeanten und bewilligte einem Ehepaare das demnächſt die
u tigmantene Hochzeit feiert ein Ehrengeſchenk von 100 Mk Die Beſchluß
unt ieſung über die Magiſtratsvorlage betr Landerwerb vom Grundſtück
nen WReteritzſtraße 2 und Landverkauf zu demſelben wurde vertagt
iblig Fernſprechverkehr Zum Sprechverkehr mit Halle und Ammen
rauen dorf Radewell iſt Tennſtedt zugelaſſen Die Sprechgebühr beträgt
r die 50 PfgPtädtiſche kaufmänniſche Fortbildungsſchule Das neue

Schuljahr Winterhalbjahr 1904/05 beginnt wie bei ſämtlichen ſtädtiſchen
Squlen am Dienstag den 18 Oktober Vom Schnlleiter Mittelſchul
rer Grothe wird an allen Schultagen während der Sprechſtunden
Auskunft über die Schule erteilt und Anmeldungen neuer Schüler werden
on demſelben ſchon jetzt täglich von 10 bis 11 Uhr im Rektorzimmer
Charlottenſtraße 15 entgegengenommen Es empfiehlt ſich die Anmeldung
reuer Schüler möglichſt frühzeitig zu bewerkſtelligen damit ihre Unterrichts
t in diejenige Zeit gelegt werden kann in der die jungen Leute am
nen in den verſchiedenen Geſchäften entbehrlich und abkömmlich ſind

Käheres iſt aus der amtlichen Bekauntmachung zu erſehen
Städtiſche Handels und Gewerbeſchule für Mädchen Bei

genügender Beteiligung ſoll im Oktober ein neuer Handelsſchulkurſus
An eröffnet werden Eltern oder Vormünder die wünſchen ihre Töchter an

entlich dem Kurſus teilnehmen zu laſſen mögen die Anmeldung ſo ſchnell als
ht ver möglich bewirken
meldet Die Marktordunnng ſür die Wochen Kram und Viehmärkte
äſſiger ſwie für den Weihnachtsmarkt in der Stadt Halle a vom 25 Mai

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Theater in Berlin künſtleriſch tätig dann Frl Martha Schubert vom
Berliner Trianon Theater Die beiden Künſtlerinnen werden ſich mit
Frl Lydia Fernando die ſich ja bereits großer Anerkennung von Seitendes Publikums zu erfreuen hat in das Fach der Siebhaberinnen und

Salondamen teilen Als Naive iſt Frl Hanſi von Schoenenbeck dem
Mauthner Enſemble einverleibt worden während Frl Claire von Suppé
die jugendlichen und munteren Liebhaberinnen verkörpern wird Jn
Mutterrollen wird Frl Nathuſius auftreten und Margarete Deutſchmann
ſowie Käthe Flotow werden das Damenperſonal vervollſtändigen Auch
Frau Direktor Helene Bensberg Mauthner wird wiederum künſtleriſch
tätig ſein wie ſeither Auch das Herren Perſonal weiſt neben dem ſo
beliebten Charakter Komiker Max Deutſchmann ſowie den Herren Ernſt
Neßler Richard Selle Ludwig Lebram uſw manch neue Kraft auf Die
Liebhaberrollen und Bonvivants werden von den Herren Wilhelm Nebel
aus Berlin Ernſt Ludwig Robert Kientzel und Guido Gräffner dargeſtellt
werden während die Herren Martin Köhler Leopold Caro Friedrich
Werner für kleinere Nollen in Ausſicht genommen ſind Herr George
Voigt der beſtakkreditierte Darſteller erſter Väter und Charakterrollen
wird Herrn Direktor Mauthner in ſeiner Regietätigkeit zur Seite ſtehen
der ſich dem hieſigen Theaterpublikum wieder als Darſteller humoriſtiſcher
Rollen präſentieren wird

Patentiert wurde Herrn Alfred Lutze hierſelbſt Lindenſtraße 58
eine Maſchine zum Forwen von Butter Herrn Georg Springer
Niemeyerſtraſſe 11 eine Hochdruck Zentrifugalpumpe

Jm vHeideſchlöſzchen findet morgen Mittwoch nachmittag das
letzte Konzert der beliebten Dölauer Bergkapelle in dieſer Saiſon ſtatt

Die Leipziger Volksſänger veranſtalten heute Dienstag abend
in den Kaiſerſälen ein humoriſtiſches Konzert mit abwechslungsreichem
vielverſprechendem Programm

Der Chriſtliche Verein junger Männer Weidenplan 5
hat am Mittwoch den 14 September abends S Uhr Unterhaltungsabend
mit Vortrag von Herrn Hausvater Rader über Bilder aus dem
Wandersleben von heute Außerdem muſikaliſche und deklamatoriſche
Darbietungen Jeder junge Mann iſt eingeladen Zutritt frei

Von der Strafze Ein Martinſtraße 5 wohnhafter Arbeiter wurde

14 September Seite 3
Feuer aus das ſo ſchnell um ſich griff daß in kurzer Zeit 8 Scheunen
und 5 Wohnhänſer eingeäſchert wurden Die Erntevorräte ſind völlig
verbrannt auch iſt viel Vieh in den Flammen umgekommen

Dettweiler 13 September Wolffs Bur Geſtern nachmittag
iſt kurz an der Station Dettweiler von Schnellzug 4 Oſtende Baſel
der am Schluß laufende dreiachſige Poſtwagen entgleiſt und um
gefallen Zwei vor dem Poſtwagen laufende vierachſige Wagen ent
gleiſten mit je zwei Achſen Ein Poſtbeamter und drei Reiſende ſind
leicht verletzt

Wien 13 September Wolff s Bur Der Kaiſer empfing
bereits geſtern nachmittag den Fürſten Ferdinand von Bulgarien in
faſt einſtündiger Audienz und fuhr ſpäter vor dem Palais Coburg vor
um dem Fürſten einen Beſuch abzuſtatten An der abends in Schön
brunn ſtattgehabten Hoftafel nahmen teil der Fürſt von Bulgarien mit Ge
folge der Miniſterpräſident Dr v Körber der Miniſter des Auswärtigen
Graf Goluchowski der Chef des Generalſtabes Frhr v Beck und die
oberſien Hoſchargen Siehe Ausland Red

Madrid 13 September Wolff s Bur Jn Verrinna Aſturien
explodierten beim Durchfahren eines Zuges mehrere Petarden und
etwas weiter davon wurde noch eine Bombe gefunden

Petersburg 13 September Meldung des B Nach
Meldung aus Mukden haben die Japaner Jentai wiederum ge
räumt Sie konzentrieren ſich bei Lianjang wo ſie eifrig Befeſtigungen
aufwerfen Die Arbeiten werden Tag und Nacht betrieben Nach
chineſiſchen Meldungen rüſten ſich die Japaner zum Winterfeldzug ſie
laſſen ſämmtliche Winterkleidung und Proviant nach Liaujang kommen
Doch heißt es daß ſie ſchon Ende September wieder nordwärts vorzu
rücken beabſichtigen Aus Jnkou werden auf dem Liaofluſſe große Mengen

Arthur 1890 iſt bezüglich der Beſtimmungen des S 5 wie folgt abgeändert worden geſtern abend gegen 887 Uhr vor dem Grundſtück Gr Steinſtraße 30 von Munition befördert

9 11830 ar leihen zu C 9 91m ver e eng ren um Am ſteren p e e Krämpfen befallen wobei er ſich eine Verletzung des ne zuzog London 13 September Laff Bur Die Urſache der Nieder
n Znu Bedachungen über dieſelben dürfen n n der 2 angebracht werden Er mußte mittelſt des Krankenwagens nach ſeiner Wohnung gebracht iſi i 32 r m v L J bie Nil V e J 971 u 9 v 3 t 9 V 5 Peu Pgebüßt daß ſie weder dem Verkehr hinderlich ſind noch ſonſt dem Publikum zum werden metzelung der deutſchen Miſſionare in W R bmmern Drutſ
und dachteil oder zur Unbequemlichkeit gereichen Das Aufſtellen von Sigt NeuGuinea war nach einer Meldung des Daily Chronicle aus

tgeſezt zänken Stühlen und Tiſchen zur leihweiſen Ueberlaſſung an die den Markt tandes amtliche Na rig ten Melbourne die Durchpeitſchung eines eingeborenen Dieners durch den
nfolge heſuchenden Verkäufer iſt nur ſolchen Perſonen geſtattet die hierzu eine S Pater Raſcher wegen Bigamie Der Pater hatte dem Diener die Ehe
ht ſich hriftli izeiliche Erlaubnis haben Einer glei Erlaubnis bedarf S S Burgſtraße 38 e en e e c nén en r Dude P riefe der die reren Standesamt Halle N Burgſtraße 38 ſcheidung verweigert worauf dieſer gemäß den papuaniſchen Bräuchen ſein
9 e 5 n Auf i i s i ter t Di e u uiä W 9 eyternrber De Maler Triedri ch her Nunr z 2 ufgeboten 12 SDeptember C uleh Friedrich Oru der und M J d t t J unghm nunt neu 4 Kan des Tiſches gerechnet darf in keinem ſo ln 49 Der Srollerra Weib totete ſich die ewünſchte neue Frau nahm und mit ihr zur Miſſionswand bis zur vorderen Kante des Tiſches g Martha Ziegler Schützenſtr 19 und Leopoldſtr 32 Der Stellmacher

t Jnſe Falle mehr als 2,50 m die Tiefe des Daches mehr als 2,80 m betragen meiſter Richard Klein und Emma Dießner geb Große Götſcheſtr 3 und ſ ſtation kam Dort wurde er von dem Pater durchgepeitſcht worauf er

t in tie B müſſen br i MWert De ziterhodengarbette i 7 S ltze in Fl 3 Dhe die CEingänge in die Buden müſſen vorn angebracht ſein Den e terpoden atte o n in Trauer Drohte die Miſſionare zu töten welche Orohung er nun auch zur Aus
Der heutige Viehmarkt war ſchon vormittags ſehr ſtark beſucht Denkewitz 3 iat und l D r Der Wiſenereher Vegt führung gebracht hat Die Leichen der getöteten Schweſtern ſind furcht

iſt am ſich ſtellenweiſe Gedräng twickel Zum Verkauf waren j und Walda Jungck Jägerplatz 34 und Adendorf Der Eiſendreher Pau ge t Die L der get 9t a o zwar daß ſich ſtellenweiſe Gedränge entwickelte Zum Verkauf waren d W Jungck Jäg g rP zuferſchwei und b i ſ Dagz I Groh und Ann zemann Liebenauerſtr 170 und Gr Brunnenſtr 1 b verſtümm155 Pferbe 191 Läuferſchweine und 1147 Korbſchweine geſtellt W Das S och c t nd Sie S ichſe Watburg a Wiltecind bar per n relrt
on Geſchäft war ſchleppend weil ſich die Käufer auch ermäßigten Preiſen e 11 Der Former Albert Haring und Emma Nagel Gr Goſenſtr 26 London 13 September Laff Bur Der Standard Korre

artert g r zurücke rei ine F 4 n h h h h z z tb h h dern und Triftſtr 32 Der Schloſſer Willt Menz und Elſa Grothe Schiller ſpondent in Tientſin erfährt daß chineſiſche Truppen jenſeits der
i Futternot anzuſehen iſt allerdings darf auch r gelaſſen ſtraße 27 und Geiſtſtr 5 G großen Mauer ſtehen und daß andere Regimenter von der innerentſchluß we d die meiſten Geſchäfte vor und na em Markte in der H 12 September Kaufr Eduard Seelig eine T 4 e n e kf werden aß le mei en De w r tie 4 en Geboren 2 Septem er Dem Kau mann uar See tig eine rſien zu Ställen abgeſchloſſen werden Auf dem heutigen Markte fiel beſonders Hildegard Albrechtſtr 35 Dem Schmied Albert Töpfer ein S Ernſt Seite der großen Mauer in aller Stille in die Mandſchurei dirigiert

5 S 91 c S dw o d M W 2enfalls wieder die Tätigkeit einer ſehr großen Anzahl Zigenner auf die eifrig j Hardenbergſtr 2 Dem 4rfüteer Wilhelm Seydewitz ein S Franz werden und jetzt beide Seiten des Liagofluſſes beſetzt halten Dieſe
an die beſtrebt waren mit allen Mitteln der höheren Roßtäuſcherkunſt zumeiſt Saalwerderſtr 5 Dem Barbier und Friſeur Hermann Schumann ein S c W 3 gx re d Heint Burgſtr 1 chineſiſchen Truppen ſind dem Vernehmen nach dazu beſtimmt das vonen ſoll Zchindmähren an den Mann zu bringen Auch größere Gänſeherden Geſtorben 12 September Des Geſchirrführer Hermann Schlegel den rn eroberte Gebiet 3 eſiſch ihr faetri Auf dem K narkte wurde flott rkauft 7 irryuhrer P Z den Japanern eroberte Gebiet zu beſetzenher varen wieder aufgetrieben Auf dem Krammarkte wurde flott verkauft totgeb Feidſtr 3 Der Handarbeiter Auguſt Hering 43 Merſe 9
Suez die Schaubuden Schießbuden Karuſſells rc waren von morgens an in burgerſtr 16 Des Fabrikarbeiter Wilhelm Kohl S Walter 3 Rewyork 13 September Meldung des B Durch eine

niſche vollem Betriebe und die Gewerbetreibenden a ſhmunzelnd beträcht kann Des Metalldreher Felix Smurawsky T Margarete neue Schandtat der ſchwarzen Hand einer Geheimverbindung der
ſie den liche Einnahmen ein Geſtern nachmittag war der Beſuch wie am Sonntage j 2 Leſſingſtr 382 Des Maurer Friedrich Friedrich T Lina 10 gegz i neſtern Nern i r ſ rf Swird Weg n Unfälle grövere Diebſtähle ſind nicht zur Anzeige Eichendorffſtr 4 Des Zuſchneider Gerhard Schürmann aus Cönnern S Jtaliener iſt geſtern Newyork in Aufregung verſetzt worden Sechs Italiener

t r 9 W n 9 De 5 u 14 t M r c u n 34 Ptehmen zelangt Jn dem Menſchengewirre wurden mehrere Kinder von den er Walter 1 Diakoniſſenhaus zertrümmerten mittels Pumpe den Laden eines italieniſchen Barbiers
iwoßot wachſenen Vegleitern getrennt Sie wurden vorläufig im Kinderaſyle Auswärtige Anfgebote weil der Beſitzer die Erlegung von 50 Dollars verweigerte Die Pumpen

untergebracht ſind aber von dort ſämtlich wieder abgeholt worden Der Briefträger Wilhelm Mahn und Anna Becker Halle a S und verurſachten einen Brand der zwanzig Familien beinahe den Rettungs
Stadttheater Als erſte Novität der diesjährigen Spielzeit wird Naundorf Der Techniker Mar Rammler und Emma Katſer Halle a S weg abgeſchnitten hätte

daz bei ſeinem Erſcheinen von der geſamten Kritik mit ſo großem Beifall und Tirpersdorf Der Oberpoſtaſſiſtent Ernſt Felgner und Auguſte Müller Ku u Reut Bur Die g vaufgenommene dreiaktige Luſtſpiel Sein Prinzeßchen von Gebh Schäpler Juhl Der Schloſſer Max Loſch und Wilhelmine Scigat Bochum und upatttſe 13 7 ä Bur Die Japaner ſind ſehr
änzer Paraſini zur Aufführung gelangen Der Verfaſſer iſt kein Neuling Ver BochumHamme enttäuſcht darüber daß der Plan ihrer Armee mißlungen iſt welcher

4 o 3 3 e eWowrg ſchiedene ſeiner Werke von denen der famoſe Schwank Die Löwenbraut darauf ausging einen Entſcheidungskampf bei Liaujang zu erzwingenmerken das bekannteſte ſein dürfte haben ſeinen ſchriftſtelleriſchen Ruf begründet Telegramme und letzte Nachrichten und dadurch die gegenwärtige ruſſiſche Mandſchureiarmee zu vernichten

Dur Die Hauptrollen ſind mit Frl Adolphi und Herrn Alving beſetzt Herr a v Mals Rur Sir v haften ind on in t 5 au S e r 7 tm her 93 2 Bytr 2 r ffe 5 r c 2 rG de Sieg hat die Novität liebevoll inſzeniert Für den Goethe Cyklus gibt Friedrichsruh 13 September Wolff s Bur Fürſt Bismarck Die Japaner chaffen indeſſen in jeder möglichen Weiſe Verſtärkungen und
ach em ſch bereits das lebhafteſte Jntereſſe kund Karten ſind bis Donnerstag hütet ſeit Freitag das Beit Da der den Fürſten behandelnde Arzt Vorräte nach Norden Alle Anzeichen ſprechen dafür daß die Japaner

gabe T ſo 6 17 D i Dir 0 7 x L c 5 ter eohnung n der Theaterkaſſe zu R die dern r d Dr Reichert den Zuſtand als beſorgniserregend bezeichnete wurden wenn möglich eine entſcheidende Schlacht auf dem ruſſiſchen Gebiete
des Cyklus weiter entgegen indem ſie die Karten zu den Cyklus Vor H t z ewurden g mee W r er Thee v erkgebühr mtauſcht ſo daß die Profeſſor Schweninger und Profeſſor v Norden telegraphiſch nach j annehmen bezichungsweiſe erzwingen möchten Dieſe Schlacht dürfte wahr
ru u V 9 ne V rm 4 t 8 t 2tun S 4 c 3 2 r J J t gert fern terin Hum v re 97 gue 5 2 F ſcheinlf J niger Einffern ärdl n 9 9 2Cykluskarten Jnhaber in den Beſitz der beſten Plätze gelangen müſſen Friedrichsruh berufen Die Unterſuchung hat ergeben daß der Zuſtand ſcheinlich in einiger Entfernung nördlich von Mukden zuſtande kommen

n der Auf dieſe Neu Einrichtung ſei beſonders hingewieſen des Fürſten ſehr ernſt iſt Graf und Gräfin Rantzau wurden aus Waſſerſtände Am 12 September Weißenſels Oberpeſel T 51

J v c D Fr p f S v 4 z t 7 m c c S h l tArbeiter Nenes Theater Die Eröffnungs Vorſtellung iſt auf Sonntag Dobersdorf bei Kiel herbeigerufen Graf und Gräfin Pleſſen weilen Unterpegel 0,46 13 September Halle unterhalb 57 I 64
ſtück den 18 d M feſtgeſetzt worden und werden gleich am erſten Abende ſchon ſeit längerer Zeit hier ruſha d7 12 Sent t R u 8er ge mehrere neuengagierte Kräfte Gelegenheit haben ſich dem Publikum vor M da d Trotha 107 12 Septem der Bernburg 0,32 Calbe Unter

Willy zuſtellen Jm Damenperſonal finden wir unter den neu hinzukommenden Bürgel Sachſ Weimar 13 September Wolffs Bur Geſtern pegel 0,32 Oberpegel 1,25 Dresden 2,08 Magde
war im Kräften Fräulein Guſti früher am Leſſing Theater und Reſidenz J abend kurz vor 6 Uhr brach in dem Scheunenviertel der Hintergaſſe burg 4 0,02
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